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Schu lsch luss und Schulb egi nn.
Dar Stadtschulrat für Wien teilt amtlich mit;
Der letzte stundenplan -massige Unterricht findet Freitag,.

S . Juli , statt . Die ZeugnisVerteilung erfolgt Samstag,6,Juli, , nach dem Schluss-

gottesdienst.
Kinder , die spätestens am 15 . September d . J . das Leb >ns -jahr¬

vollenden , sind schulpflichtig und müssen angemeldet werden . Die Anmeldun¬

gen ( Einsehreibungen ) sind am 28 , ,29 . und 51 » Mai sowie l . Juni während der

Schulstunden ( von lo Uhr bis 13 Uhr ) , am l . Juni überdies von lg Uhr bis 17
Uhr unabhängig von jeder Sprengeleinteilung in der Kanzlei der der Wohnung,
zunächst gelegenen Schule vorzunehmen . Zu den Einschreibungen sind mitzubrin¬

gen Tauf - ( Geburts - ) schein , bei geimpften Kindern das Impfzeugnis,ferner
eine die HeimatsZuständigkeit des Kindes nachweisende Urkunde,Kinder , die

sich voraussichtlich zu den genannten Einschreibterminen nicht in Wien be¬

finden ( Landaufenthalt und dergleichen ) , können vor diesen Terminen beim

Ortsschulrate auch schriftlich gegen nachträgliche Beibringung der Doku¬

mente angemeldet werden . Schulpflichtige Kinder , deren Einschreibung zu den

genannten Terminen versäumt wurde,können gleichfalle nur beim Ortsschulrate

ihres ‘Wohnbezirks angemeldet werden.

Im Hinblicke auf die Notwendigkeit einer möglichst gleichmässi-

gen Besetzung der Klassen gilt die Einschreibung in eine Schule noch nicht

als Zuweisung an diese Schule . In der Regel wird die Zuweisung der Kinder

an die der Wohnung zunächst gelegene Schule erfolgen . Um die tunlichste

Berücksichtigung des Wohnortes bei der Zuweisung einer Schule zu ermögli¬

chen , wird den Eltern im eigensten Interesse empfohlen , die Einschreibter-

mine unbedingt einzuhalten.
Gesuche um Altersnachsicht für solche Kinder , die das 6 . Lebens*

jahr erst in der Zeit zwischen dem 16 . September 1935 unc^ dem 15 . Jänner

1936 erreichen , sind vom Tage der Verlautbarung dieses Erlasses bis Samstag,

l . Juni , beim Ortesschulrate ( für Privat schulen in der Kanzlei des zuständigen

Bezirksschulinspektor ? ) einzubringen . Später einlangende Gesuche können

nur bei Nachweis stichhältiger Gründe für die Nichteinhaltung des Termines

in Behandlung genommen werden.

Die Einschreibung jener Kincier , die eine öffentliche Volks¬

schule in Wien nicht besucht haben , in eine öffentliche Hauptschule hat

Donnerstag , 12 . September , zwischen 8 Uhr und 11 Uhr beim Ortesschulrate zu

erfolgen . Die Anmeldungen für die Einjährigen Lehrkurse finden am 28 , Juni,

1 . und 2 . Juli sowie 13 . und lig . September in den Kanzleien der Hauptschulen

iit Einjährigen Lehrkursen ebenfalls in der Zeit von 8 Uhr bis 11 Uhr statt.

Gesuche der Eltern um Befreiung ihres Kindes vom Unterrichte

*n einzelnen Gegenständen sind bei der Schulleitung , solche um Befreiung

r 0m Gesamtunterrichte ( wegen eines geistigen oder schweren körperlichen

Gebrechens ) bei der Schulleitung oder in der Kanzlei des Ortsschulrates

in den Tagen der Einschreibung einzubringen.

Von Freitag , 13 . September,an können die Eltern,deren Kinder

) © im Ortsschulrate eingeschrieben worden sind , in der Kanzlei dos Orts-

» chulrates , von Samstag , lig . September , an auch in der/lohnungzunächst ge¬

legenen Schule in der Zeit von 9 Uhr bis 15 Uhr erfragen,weicher Schule ihr

Kind zugewiesen wurde.
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Montag , lo . September , haben sich alle Schulkinder nach dem

Schul Gottesdienste zur Einteilung in die Klassen und zur Empfangnahme

der Lernmittel in ihren Schulen einzufinden * Dienstag , 17 * oeptember , beginnt

um 8 Uhr der regelmässige Unterricht . Die Einjährigen Lelui : urse beginnen

den Unterricht am selben Tage und zur selben Stunde.

Di e Jubiläumsfeierlichkeiten d es Diener Stad tbauanrbes ^ .

Morgen , Sonntag,feiert das Wiener Stadtbauamt sein loojähiiges

Bestands fest . Um 9 Uhr zelebriert Kardinal Dr. Innitzer in der Stefans¬

kirche ein Pontifikalamt , bei dem für die Pestgäste ein Kaum reserviert

ist . Eingang durch das Tor unter dem grossen Turm gegenüber dem Chur¬

haus ; Zutritt nur gegen Vorweis der vom Stadtbauamt ausgegebenen Einladung.

Um 11 Uhr findet im grossen Saal in der Neuen Hofburg die Festversammlung

statt , zu der der Zutritt ebenfalls nur mit der offiziellen Einladung

gestattet ist . Zugang durch den Haupteingang zu den Festsälem der Hof¬

burg auf dem Heldenpla . z . Die Versammlung beginnt mit Rücksicht auf das Er¬

scheinen des Herrn Bundesprusidenten präzise 11 Uhr.

Ausschreibu ng von städ tise hen Ar beiten .

Die Magistratsabteilung b vergibt die Schlos -pergewichtsarbei-

ten für den Hohnhausbau Adalbert Stiftergasse ( Familienasyl ) jAnbotsver-

handlung 2k . Kai, ° Uhr . Die Magistratsabteilung 3 I4. hält am 2k . Mai wegen

Vergebung der elektrischen Installationsarbeiten in den Schulen Pfeilgasse

lio/1 +2 um 9 Uhr , Herzgi s se 27 um lo Uhr . Alxingergasse 82 um 11 Uhr,Rucker-

gasse E um 12 Uhr und Ruckergasse I4.I+ m W ’
IJhr öffentliche schriftliche

Anbots Verhandlungen ab . Ausschreibungsbehelf e und Auskünfte in den betreffen-

den Magistratsabteilungen.

Pre jgabe der Hauptalle _
für den fpatpg ^erk

_
ehr

_.

Das Besondere St & dtamt II hat anlässlich der Veranstaltungen

im Stadion die Prater Hauptallee morgen,Sonntag,von 12 Uhr ois 2o Uhr

vom Praterstern bis zur Meiereistrasse für Benzinkraftfahrzeuge mit Ausnahme

von Krafträdern , Last - und . GeselD - schaxt swagen freigegeoen.

Fes t akadem i e des jFra uennot dien st es Flo ridsdo rf .
Die Beratungsstelle Floridsdorf dea Frauennotdienstes hielt

kürzlich zugunsten u .n * Bedürftigsten von Floridsdorf eine Festakademie

ab , der unter anderem »auch Frau Bunde spräsident Miklas beiwohnte . Zahlreiche

Künstler und Künstlerinnen bestritten ein erlesenes künstlerisches Programm.

In einer Pause nahm Frau Bunde .- spräsident Miklas die Beteilung von loo

Parteien der Beratungsstelle Floridsdorf des Frauennotdienstes mit Lebensmit¬

telpaketen vor.
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